
Stuttgart, 1. Oktober 2014

Wieviel Erneuerbare sind machbar?
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Quelle: Deutsche Bank DB Research 2013 basierend 
auf Eurostat

Industrielle Wertschöpfung: D 26 %, 
USA 13 %, EU 17 %
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Kosten: Regionale Wertschöpfung 
Erneuerbarer Energien
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Arbeitsplätze
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Quelle: Deutsche Bank DB Research

Industrie-Arbeitsplätze in D 
stabil wie nirgendwo sonst
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Weiter sinkende Großhandelspreise 
in Deutschland: 2014 = 2009 = 2005



Slide courtesy F. Staiss 2013, based on data from BMU

Die Kosten der Energiewende in Deutschland



Kosten und Nutzen der Energiewende in D

Quelle: Fraunhofer IWES 2014
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2/3 der Energieimporte Deutschlands kommen aus Staaten mit hoher bis 

sehr hoher politischer Instabilität (wertmäßiger Anteil: ca. 60 Mrd. Euro von 

91 Mrd. in 2013)

Quelle: BAFA 2014, Political Instability Index des Economist 2009/Political Risk Index von Maplecroft 2014

Erneuerbare Energien erhöhen 
die Versorgungssicherheit



Robert Brandt 23. September 2014

Kapazitäten sind vorhanden
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„Die gesicherte Erzeugungsleistung in Deutschland übersteigt auf absehbare Zeit 

die nationale Spitzenlast auch ohne eine Nutzung grenzüberschreitender 

Ausgleichseffekte“ (Nicolosi 2014: 61)

Quelle: Nicolosi 2014

Entwicklung der Erzeugungskapazitäten und Spitzenlast in Deutschland
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Konventionelle 
Erzeugung

EE
(durchschnittliche Neubaukosten)

8 ct/kWh
Externe Kosten 

volkswirtschaftlicher
Vergleichsmaßstab

8 ct/kWh
Direkte Erzeu-
gungskosten

12,7 ct/kWh
Erzeugungskosten

Kosten: die EE rechnen sich schon heute –
warum bremsen?

7 -11 ct/kWh 
für neue 
fossile KW lt. 
E-EEG

ca. 9 ct/kWh Anfangsvergütung 
für Wind-onshore und große PV



Systemtransformation statt 
Stagnation
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Der Strom aus EE-Anlagen wird kostengünstiger

Durchschnittliche Stromgestehungskosten typischer neu errichteter Anlagen

Berechnungsgrundlage:

typische Beispielanlagen 

unterschiedlicher 

Größenklassen,

maximale Kostensenkungen 

innerhalb einer 

Größenklasse.

Tatsächlich können sich je 

nach Standort, 

Anlagenkonzeption und 

Annahmen

zu Kostenfaktoren wie 

Rohstoff- und 

Brennstoffpreisen 

abweichende 

Stromgestehungskosten

ergeben.

Quelle: Begleitende Vorhaben zum EEG-Erfahrungsbericht 2011,
DLR: Leitszenario 2010, Fraunhofer ISE 2010, Stand: 08/2011
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Fast 50 % in Bürgerhand oder 
von Bürgern finanziert



Erfolgsfaktoren für die Energiewende
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⇒ Die Energiewende 
braucht vor allem 
eins: 

Verlässlichkeit!


